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EINLADUNG |

zur Einwohnergemeindeversammlung vom Montag,
28. November 2005, 20.15 Uhr, in der Turnhalle

1. Protokoll der letzten Gemeindeversammlung
2. Voranschlag 2006

3. Kreditabrechnungen:
a) Sanierung Altes Schulhaus inkl. Ersatz Heizungsanlage
b) Bauliche Veranderungen und Mdblierung im Zusammenhang mit
der Einfihrung einer Schulleitung und eines Schulsekretariates so-
wie durch die Verlegung von Lehrerzimmer und Bibliothek
4. Genehmigung des neuen Mitarbeiterreglementes

5. Gutheissung eines Verpflichtungskredites von Fr. 43'400.00 fur die fla-
chendeckende Einfihrung von Tempo-30-Zonen

6. Informationen, Verschiedenes

Samtliche Unterlagen zu den aufgefiihrten Sachgeschaften konnen in der
Zeit vom 14. bis 28. November 2004 auf der Gemeindekanzlei eingesehen
werden.

Der Gemeinderat



Protokoll

der letzten

Gemeindeversammlung




Einwohnergemeindeversammlung

Montag, 20. Juni 2005, 20.15 Uhr, in der Turnhalle

Vorsitz: Gemeindeammann Willy Hersberger
Protokoll: Gemeindeschreiber Roland Mirset
Stimmenzéhler: Annette Bosiger

Gabriela Hacki

Prasenz: Stimmberechtigte gemass Register 1’315
Quorum fur endgultige Beschlisse 263
Versammlungsteilnehmer 83

Der Gemeindeammann begrusst die Stimmburgerinnen und Stimmburger und heisst
sie im Namen des Gemeinderates zur heutigen Gemeindeversammlung herzlich will-
kommen. Einen speziellen Gruss richtet er an die Vertreter der Presse sowie an den
anwesenden Finanzverwalter. Ein besonderes Willkomm richtet der Vorsitzende
auch an Herrn Alt-Gemeindeammann Hans Wettstein, welcher seit 40 Jahren zum
ersten Mal ,auf der anderen Seite" sitzt.

Der Gemeindeammann stellt fest, dass die Einladung mit der Traktandenliste recht-
zeitig zugestellt worden ist. Die Akten zu den einzelnen Traktanden lagen auf der
Gemeindekanzlei 6ffentlich auf. Im weiteren orientiert der Vorsitzende, dass samtli-
che heutigen Beschlisse aufgrund der Anzahl der Versammlungsteilnehmer dem
fakultativen Referendum unterstehen.

Die Traktandenliste wird diskussionslos gutgeheissen.

1. Protokoll der letzten Gemeindeversammlung

Das schriftlich vorliegende Protokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 29. No-
vember 2004 wird einstimmig gutgeheissen.



2. Genehmigung des Rechenschaftsberichtes pro 2004

Der Rechenschaftsbericht wird ohne Diskussion einstimmig genehmigt.

3. Rechnungsablage 2004

Herr Gemeinderat Martin Dirr: Bei einem Umsatz von rund 7.22 Mio. Franken er-
reichten wir einen Ertragsuberschuss von 1.822 Mio. Franken. Budgetiert war ein
Aufwandiberschuss von Fr. 177'600.00. Der Ertragstberschuss wird fur Abschrei-
bungen verwendet.

Die Wasserkasse schloss mit einem Aufwandiberschuss von rund Fr. 24'000.00 ab.
Eine unerwartet hohe Zahl von Wasserleitungsbriichen fuhrte zu diesem Resultat.
Mit einem Ertragsiberschuss von Fr. 14'800.00 durfte die Abwasserkasse abschlies-
sen. Beim Eigenwirtschaftsbetrieb Abfallbewirtschaftung resultierte ein Ertragsuber-
schuss von Fr. 31'000.00.

(Es folgen Erlauterungen zu den einzelnen Dienststellen anhand von Folien).

Die grosste Abweichung zum Budget ist wiederum beim Steuerertrag zu verzeich-
nen. Hier konnten Mehreinnahmen von 1.446 Mio. Franken erzielt werden. Dieser
Mehrertrag ist vorwiegend auf Nachtrage aus Vorjahren zurtickzufiihren.

(Anhand einer Folie wird die Vorgehensweise zur Berechnung des Steuerertrages
erklart.)

Diskussion:

Es erfolgt keine Diskussion.

Herr Rolf Leimgruber, Mitglied der Finanzkommission: Die Finanzkommission hat die
Jahresrechnung der Einwohnergemeinde Remetschwil nach den Vorgaben und
Richtlinien des Gemeindeinspektorates gepruft. Wir stellten fest, dass die Rechnung
mit der Buchhaltung Ubereinstimmt, die Buchhaltung ordnungsgemass gefihrt ist und
die gesetzlichen Vorschriften eingehalten wurden. An dieser Stelle bedanken wir uns
beim Finanzverwalter, welcher uns wéhrend der Prifung einwandfrei unterstitzte.
Die Finanzkommission beantragt der Versammlung, die Jahresrechnung zu geneh-
migen.

Abstimmung:

Die Stimmberechtigten genehmigen die Jahresrechnung 2004 einstimmig.



4. Kreditabrechnung Sanierung Alterszentrum Fislisbach

Frau Gemeinderéatin Betti Galeffi. Im Sommer 2002 haben die acht Verbandsgemein-
den einen Verpflichtungskredit von 6.9 Mio. Franken fur die Sanierung des Alters-
zentrums in Fislisbach beschlossen. Der Anteil der Gemeinde Remetschwil belief
sich auf Fr. 700'000.00. Die Ziele der Sanierung waren

a) Erhohen der Pflegefahigkeit
b) Sanierung der Aussenhiille
c) Ersetzen und Anpassen der technischen Infrastruktur

Diese Ziele konnten erreicht werden. Heute verfligen wir Gber ein neuwertiges Al-
terszentrum. Ende Oktober 2004 konnten die Arbeiten abgeschlossen werden. Der
gesprochene Kredit wurde eingehalten. Es resultierte sogar eine geringflgige Kredit-
unterschreitung von Fr. 6'879.00. Ausstehend sind Subventionen des Kantons in der
Hohe von Fr. 258'000.00.

Diskussion:

Die Versammlung winscht keine Diskussion.
Abstimmung:

Die Kreditabrechnung wird einstimmig gutgeheissen.

5. Beschlussfassung uber die Entschadigung der Mitglieder des Gemeinderates fur
die Amtsperiode 2006/2009

Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Dieses Geschéft muss regelmassig alle
vier Jahre traktandiert werden. Vorgangig werden jeweils Vergleichszahlen anderer
Gemeinden eingeholt. Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass die Entschadigungen
fur die kommende Amtsperiode grundsatzlich unverandert belassen werden kénnen.
Als Neuerung schlagen wir vor, dass die Spesen, welche das Jahr Uber anfallen,
nicht aus der Besoldung beglichen sondern separat als Pauschale abgegolten wer-
den. Die Diskussion mit den Steuerbehdrden hat ergeben, dass die Ansétze vertret-
bar sind. Auch die Finanzkommission steht hinter dem Antrag.




Diskussion:

Die Diskussion wird nicht gewtinscht.

(Die wiederkandidierenden Gemeinderate sowie ihre Ehepartner treten in den Aus-
stand.)

Abstimmung:

Die unveranderten Entschadigungen sowie die neue Spesenpauschale wird ohne
Gegenstimmig gutgeheissen.

6. Genehmigung des Gemeindevertrages mit der Gemeinde Fislisbach betreffend
den Vollzug von Amtsvormundschaftsaufgaben

Frau Gemeinderatin Betti Galeffi: Im Juli 2003 hat die Gemeindeversammlung dem
Austritt aus dem Gemeindeverband Amtsvormundschaft des Bezirks Baden auf Ende
2005 zugestimmt. Die Grinde daftr sind die Turbulenzen im Verband, verbunden mit
den zahlreichen personellen Wechseln. Auch war der Gemeinderat der Ansicht, dass
bei dieser grossen Zahl von Verbandsmitgliedern (22) die personliche Betreuung der
Mundel zu kurz kommt. Zudem sind die Kosten in den letzten Jahren massiv ange-
stiegen.

Im Anschluss an den Gemeindeversammlungsbeschluss suchte der Gemeinderat in
Gesprachen mit Nachbargemeinden neue Losungsvarianten. Der Gemeinderat Fis-
lisbach hat auf Anfrage Interesse an einer Zusammenarbeit bekundet. Fislisbach be-
treut heute nebst den eigenen Vormundschaftsfallen auch diejenigen der Gemeinde
Niederrohrdorf. Ab 01. Januar 2006 konnte Fislisbach die Félle unserer Gemeinde
Ubernehmen. In einem spéateren Schritt ist vorgesehen, dass Fislisbach auch die Fal-
le von Wohlenschwil Gbernimmt. Im Endausbau wirde somit die Amtsvormundschaft
Fislisbach die Vormundschaftsfalle von vier Gemeinden fuhren. Der Gemeinderat ist
der Ansicht, dass dies eine ideale Grdsse ist. Mit den heute bekannten Fallzahlen ist
mit jahrlichen Kosten von Fr. 30'000.00 zu rechnen.

Herr Vorsitzender: Nachdem Frau Gemeinderdtin Betti Galeffi Mitarbeiterin der
Amtsvormundschaft Fislisbach ist, hat der Gemeinderat rechtliche Abklarungen
betreffend Unvereinbarkeit vorgenommen. Diese haben ergeben, dass keine Unver-
einbarkeitsgrinde bestehen. Allféallige Rollenkollisionen werden wir mittels strenger
Ausstandsregelung losen.



Diskussion:
Frau Hélene Runte: Wie lange ist die Hohe der jahrlichen Kosten garantiert?

Herr Gemeindeammann: Wir haben keine Fixpreisgarantie. Die Kosten sind abhan-
gig von der Anzahl der Mindel.

Abstimmung:

Der Gemeindevertrag wird einstimmig genehmigt.

7. Gutheissung eines Verpflichtungskredites tber Fr. 50'000.00 fir den Gemeinde-
anteil an der Erstellung einer Einfahrtsbremse am Dorfeingang Busslingen

Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Der Kanton hat beschlossen, den Belag
der Kantonsstrasse K 271 zu sanieren und die Strasse gleichzeitig geringfugig zu
verbreitern. Gleichzeitig wird ein Radweg von Busslingen nach Kiinten erstellt. Dies
alles finanziert der Kanton. Im Innerortsbereich hat die Gemeinde gemass einem
kantonalen Dekret Beitrage zu leisten. Im vorliegenden Fall betrifft dies die Einfahrts-
bremse. Die errechnete Kostenpauschale belauft sich auf Fr. 50'000.00.

(Es folgt eine Vorstellung des Projektes anhand einer Folie.)

Diskussion:

Herr Erich Buhler: Meiner Meinung nach ist diese Einfahrtsbremse nicht erforderlich
sondern lediglich ein Hindernis mitten in der Strasse. Die Situation wird dadurch nicht
entscharft sondern eher gefahrlicher.

Herr Vorsitzender: Eine Einfahrtsbremse ist als Hindernis gedacht. Es ist schwer ab-
zuschatzen, wie gefahrlich ein solches Bauwerk ist. Die einschlagigen Statistiken
zeigen den Nutzen solcher Massnahmen. Ein erhohtes Unfallrisiko ist nicht nachzu-
weisen.

Herr Erich Buhler: 200 Meter weiter ist eine Stopp-Strasse, also kann eigentlich in
diesem Bereich gar nichts passieren.

Herr Gemeindeammann: Die regelmassig stattfindenden Geschwindigkeitskontrollen
sagen das Gegenteil aus. Zum Teil wird in diesem Ortsteil sehr unverninftig gefah-
ren. Der Grossteil der Verkehrsmassnahmen wird fir diejenigen 10 % der Ver-
kehrsteilnehmer getroffen, welche unverniinftig Auto fahren.




Frau Anu Efinger-Jolkkonen: Seit der Verbreiterung der Strasse von Vogelriti nach
Busslingen hat der Raserverkehr stark zugenommen. Es ist lebensgefahrlich, diese
Strasse zu Uberqueren. Ich frage mich, ob eine Einfahrtsbremse der richtige Weg ist,
um die gefahrenen Geschwindigkeiten zu reduzieren.

Herr Gemeindeammann: Der Gemeinderat muss sich auf die Verkehrsexperten ver-
lassen.

Frau Hélene Runte: Es hat sich gezeigt, dass die Eingangsbremse im Ortsteil Re-
metschwil nichts taugt. Nach wie vor wird viel zu schnell gefahren. Es gibt aber
Massnahmen, welche garantiert niitzen. Ich denke dabei an fest installierte Radar-
kasten.

Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Geschwindigkeitskontrollen nitzen auch
erst nach einer gewissen Zeit, wenn die Leute entsprechend sensibilisiert sind. Dies
werden wir auch bei uns erreichen, wenn wir gentgend regelmassig Kontrollen
durchfuhren.

Herr Hans Wettstein: Ich wohne in der Nahe der Einfahrtsbremse Remetschwil. Vor
der Erstellung dieser Massnahme wurde viel schneller gefahren. Die Massnahme hat
also sicherlich Wirkung gezeigt.

Herr Vorsitzender: Es gibt Uberlegungen, in Busslingen allenfalls spater einen Kreisel
zu realisieren. Nachdem es sich um eine Kantonsstrasse handelt, muss der Kanton
dieses Projekt realisieren. Dieses Geschéft ist aber noch lange nicht spruchreif.

Herr Martin Gsell: Warum wird die Einfahrtsbremse an dieser Stelle und nicht naher
bei der Bachstrasse realisiert?

Herr Gemeindeammann: Der Kanton hat gewisse Erfahrungsnormen, wo die grosste
Wirkung solcher Massnahmen ist.

Herr Martin Gsell: Der Kanton soll die Standortfrage nochmals klaren.

Herr Vorsitzender: Ich werde dieses Anliegen nochmals aufnehmen.

Abstimmung:

Der Souveran genehmigt den Verpflichtungskredit mit grosser Mehrheit zu 11 Ge-
genstimmen.

8. Informationen, Verschiedenes

Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Der Gemeinderat kann folgende Informa-
tionen an Sie weitergeben:




Gestaltungsplan ,Dorfkern Busslingen®

Dieser Gestaltungsplan wurde vom Kanton zur 6ffentlichen Auflage frei gegeben. Die
Auflage erfolgt nach den Sommerferien.

Tempo 30

Dieses Thema wurde aufgrund einer Anregung aus der Bevolkerung aufgegriffen.
Eine generelle Beschréankung auf Tempo 30 in den Wohnzonen macht meiner Mei-
nung nach Sinn. Der Gemeinderat hat in einem ersten Schritt den Auftrag fur die Er-
stellung eines entsprechenden Gutachtens erteilt.

Sanierung Sennhofstrasse-Dorfstrasse

Mit diesen Arbeiten wird Mitte Juli begonnen.

Postagentur

Im Rahmen eines einjahrigen Pilotprojektes wird die Poststelle Remetschwil als  A-
gentur im Volg-Laden gefuhrt. Wir hoffen, dass dadurch auch die Umsatze unseres
Dorfladens steigen.

Gemeindewahlen

Der erste Wahlgang der Gemeindewahlen findet am 25. September 2005 statt. Aus
dem Gemeinderat ist der Rucktritt von Herrn Vizeammann Guido Huser bekannt.
Frau Célia Kuffer tritt aus der Schulpflege zuriick. Weiter ist der Rucktritt von Herrn
Rolf Leimgruber aus der Finanzkommission bekannt.

Reservoir

Mit dem Bau des neuen Reservoirs konnte begonnen werden.

Herr Vizeammann Guido Huser: Im mochte Sie auf den Tag der offenen Tire im Al-
ten Schulhaus vom 30. Juni 2005 hinweisen. Ebenso lade ich Sie bereits heute zur

diesjahrigen Bundesfeier im Sennhof ein. Der Anlass wird durch den Gemeinnuitzigen
Verein Busslingen organisiert.




Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schliesst der Vorsitzende die Ver-
sammlung um 21.05 Uhr.

Der Gemeindeammann Der Gemeindeschreiber

sig. Willy Hersberger sig. Roland Mirset



VORANSCHLAG

pro

2006
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FINANZPLANUNG / INVESTITIONSPROGRAMM

Nr. [Objekt Code| Brutto | heute| 06 | O7 | 08 | 09 | 10>
100 |Katastererneuerung/Digitalisierung 1 410 384 23
140 |Pikettfahrzeug 5 250 250
140 |Subvention Pikettfahrzeug 5 -50 -50
610 |Einfahrtsbremse Suid Busslingen 2 50 50
620 [Sanierung K 411 innerorts 1 631 201 542| 100
620 |Dorfkern Remetschwil 1. Etappe 1 312 11 12
620 |Werterhaltung Strassen 4 1'800 200 400[ 400[ 400 400
620 |Teilausbau Hageler Siid 4 200 200
701 |Wasserversorgung Sennhof 1 880 307 80
701 |Fernsteuerung/Druckbrecherschacht 1 596 128 90
701 [Subvention Wasserversorgung 1 -59 -59
701 |Subvention Fernsteuerung 1 -14 -14
701 |Werterhaltung Wasser 4 400 100 100] 100 100
711 [Baubeitrage von Privaten Sennhof 1 -40 -27 -13
711 |Generelles Entwasserungsprojekt GEH 1 180 101 23
711 |Subvention GEP 1 -40 -40
711 |Umsetzung Entwasserungskonzept 4 1'200 400{ 400 400
711 |Werterhaltung Abwasser 4 400 100| 100 100 100
711 |Trocknungs- / Entwésserungsanlage 1 63 58 5
721 |Entsorgungsplatz Remetschwil/Busslin| 4 100 100

Total 7269 982 952| 947] 1200] 1000 1000
Summierung nach Dringlichkeits-Codes:
0 |Budgetkredit, Rahmenkredit 0
1 Projekt in Ausfiihrung; Restkosten, Subventionen 2'919
2 |Von GV/ER beschlossen, Ausfilhrung nachstes Jahr und/oder spéater 50
3 Beschlussreif; der kommenden GV beantragt 0
4 |Projekt Dringlichkeit 1; Kostenschatzung 4'100
5 [Projekt Dringlichkeit 2; Kostenschatzung oder Betrag 0, Ausfiihrungsjahr x 200




3. Kreditabrechnungen

a) Sanierung des Alten Schulhauses inkl. Ersatz der Heizungssteue-
rungsanlage

Verpflichtungskredit: Fr. 650'000.00
Beschluss: Gemeindeversammlung vom 01.12.2003
Zusatzkredit: Fr. 70'000.00
Beschluss: Gemeindeversammlung vom 29.11.2004

1. Bruttoanlagekosten

Aktivierung auf Konto 1143.01 2004 Fr. 196'301.45
(aus Konto 213.503.01) 2005 Fr.  479'289.75
Zusatzkredit (213.503.02) 2005 Fr. 71'724.85
Total Fr. 747'316.05

2. Kreditvergleich
Verpflichtungskredit Fr. 720'000.00
Kreditiiberschreitung 3.79% Fr. 27'316.05

3. Einnahmen
keine Fr. 0.00

4. Nettoinvestitionen

Bruttoanlagekosten Fr. 747'316.05
Einnahmen Fr. 0.00

Fr. 747'316.05

b) Bauliche Veranderungen und Moblierung im Zusammenhang mit der
Einfihrung einer Schulleitung und eines Schulsekretariates sowie
durch die Verlegung von Lehrerzimmer und Bibliothek

Verpflichtungskredit: Fr. 100'000.00

Beschluss: Gemeindeversammlung vom 29.11.2004



1. Bruttoanlagekosten
aus Konto 213.506.01 Fr. 106'385.95

2. Kreditvergleich
Verpflichtungskredit Fr. 100'000.00
Kreditiiberschreitung 6.39% Fr. 6'385.95

3. Einnahmen
keine Fr. 0.00

4. Nettoinvestitionen

Bruttoanlagekosten Fr. 106'385.95
Einnahmen Fr. 0.00

Fr. 106'385.95

Antragq:

Folgenden beiden Kreditabrechnungen sei die Genehmigung zu erteilen:

a) Sanierung des Alten Schulhauses inkl. Ersatz der Heizungssteuerung
mit einer Kreditiiberschreitung von Fr. 27'316.05

b) Bauliche Veranderungen und Moblierung im Zusammenhang mit der
Einfuhrung einer Schulleitung und eines Schulsekretariates sowie
durch die Verlegung von Lehrerzimmer und Bibliothek mit einer Kredit-
uberschreitung von Fr. 6'385.95



4. Gutheissung des neuen Mitarbeiterreglementes

Um was geht es?

Das heute gultige Dienst- und Besoldungsreglement flr das Personal der
Einwohnergemeinde Remetschwil stammt aus dem Jahre 1994. Sowohl in
der Privatwirtschaft als auch in der offentlichen Verwaltung hat sich die
Personal- und Lohnpolitik seither verandert und entwickelt. Zeit also, um
auch das Reglement fur das kommunale Personal an die heutigen Gege-
benheiten anzupassen.

Wie wurde vorgegangen?

Im Frahjahr 2004 hat der Gemeinderat eine Arbeitsgruppe eingesetzt und
mit der Uberarbeitung des bestehenden Dienst- und Besoldungsreglemen-
tes beauftragt. Diesem Team gehoérten folgende Personen an:

Frau Gemeinderatin Betti Galeffi, Familienfrau und Sachbearbeiterin
Herr Gemeinderat Dominik Frey, Rechtsanwalt

Herr Gemeinderat Martin Durr, Kreisschatzer AVA

Herr Urs Herzog, Finanzkommission, Geschaftsfihrer

Herr Finanzverwalter Patrik Lang, Aktuar

Durch diese Zusammensetzung konnte eine ,gesunde Mischung® aus den
verschiedensten Bereichen der Privatwirtschaft und der o6ffentlichen Hand
in der Arbeitsgruppe erreicht werden.

An zahlreichen Sitzungen hat sich das Team zuné&chst mit aktuellen Reg-
lementen vergleichbarer Gemeinden, den derzeitigen Regelungen in der
Privatwirtschaft sowie mit den gesetzlichen Vorgaben auseinandergesetzt.
Anschliessend wurde in rund einjdhriger Arbeit ein modernes und fort-
schrittliches Mitarbeiterreglement entworfen.

Was ist neu?

Am bisherigen Konzept mit dem Verzicht auf automatisierte Lohnzulagen
und dem Ausrichten von individuellen, leistungsorientierten Lohnerhéhun-
gen wird grundsatzlich festgehalten. Neu wird mit jeder Mitarbeiterin und
jedem Mitarbeiter jahrlich ein Mitarbeitergesprach gefiihrt und seine Leis-
tungen anhand eines Mitarbeiterbeurteilungsbogen bewertet. Die Leis-



tungslohnkomponente wird zur Halfte als Leistungspramie Ende Jahr und
zur anderen Halfte als Lohnentwicklung im Folgejahr ausbezabhilt.

Die Details bzw. die Umsetzung des Reglementes sind neu in gemeinde-
ratlichen Ausfiihrungsbestimmungen geregelt.

Der generelle Ferienanspruch betragt neu 25 Arbeitstage (bisher 20).
Langjahriges Personal erhalt einen Ferien-Treuebonus.

Als Feiertage gelten neu die von Bund und Kanton festgelegten Tage. Da-
durch erfolgt jeweils automatisch eine Anpassung an die aktuellen gesetz-
lichen Gegebenheiten.

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, welche nach mindestens 20 unun-
terbrochenen Dienstjahren vorzeitig pensioniert werden, haben neu An-
spruch auf eine Ubergangsrente.

Die Besoldungsbandreiten wurden aktualisiert und dem heutigen Markt
angepasst.

Schlussbemerkungen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben sich an einem Workshop mit
dem neuen Reglement und den Ausflhrungsbestimmungen auseinander-
gesetzt und konnten Fragen und Anregungen anbringen. Das Personal
steht hinter dem neuen Reglement.

Das Reglement ist nachstehend abgedruckt. Die gemeinderatlichen Aus-
fuhrungsbestimmungen koénnen bei der Gemeindekanzlei bezogen oder
von der Homepage heruntergeladen werden.

Der Gemeinderat ist Uberzeugt, mit dem neuen Mitarbeiterreglement tber

ein modernes und fortschrittliches Fuhrungsinstrument zu verfiigen und
stellt daher folgenden

Antragqg:

Das neue Mitarbeiterreglement sei zu genehmigen und auf den 01. Januar
2006 in Kraft zu setzen.



GEMEINDE
REMETSCHWIL

Mitarbeiterreglement

vom 01. Januar 2006
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Mitarbeiterreglement

Die Einwohnergemeinde Remetschwil erlésst gestutzt auf 8 20 Abs. 2 lit. | des Gesetzes tber
die Einwohnergemeinden vom 19. Dezember 1978 (Gemeindegesetz) dieses Mitarbeiterregle-
ment mit Anhang.

Die in diesem Reglement verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich auf beide Ge-
schlechter.

A. Allgemeine Bestimmungen

Grundsatz

Die Gemeinde Remetschwil will mit dem vorliegenden Mitarbeiterreglement der Gemeindever-
waltung und den technischen Betrieben moderne Rahmenbedingungen geben, um die Aufga-
ben wirkungsorientiert erfullen zu kénnen.

Dabei werden folgende Grundsatze beachtet:

Die Leistungen sind unter Beachtung von ethischen, fachlichen, gesetzlichen, sozialen,
Okologischen und wirtschaftlichen Kriterien zu erbringen. Dienstleistungen erfolgen bur-
gernah und burgerfreundlich.

Der Gemeinderat gewdhrleistet eine fortschrittliche und zweckmassige Organisation so-
wie die langfristige Sicherstellung der Dienstleistungen in quantitativer und qualitativer
Hinsicht.

Anzustreben ist eine sinnvolle Flexibilitat in der Fiihrung und in der taglichen Arbeit.

Partnerschaftliche Personalpolitik bildet die Grundlage fir gute und zeitgeméasse Ar-
beitsbedingungen.

Der Gemeinderat achtet und schitzt die personliche Integritat des Personals, nimmt auf
dessen Gesundheit gebihrend Ricksicht und schafft ein Klima des personlichen Re-
spekts und Vertrauens. Er fordert die Gleichstellung von Mann und Frau im Erwerbsle-
ben und ist dafir besorgt, dass das Personal aufgrund des Geschlechts weder direkt
noch indirekt benachteiligt wird.

Eine zukunftsorientierte Weiterentwicklung wird erreicht durch entsprechende Fihrungs-
instrumente, durch organisatorische Anpassungen, durch Aus- und Weiterbildung des
Personals und durch den Einbezug des Personals in die Verantwortung.



[I. Allgemeine Bestimmungen

81

Das Mitarbeiterreglement hat zum Ziel, das Arbeitsverhaltnis zwischen der
Einwohnergemeinde, vertreten durch den Gemeinderat, sowie deren Mitarbei-
tern zu regeln.

§2

'Das Mitarbeiterreglement gilt fiir die mit festem Voll- und Teilpensum ange-
stellten Mitarbeiter der 6ffentlichen Verwaltung, der Werke und der Betriebe
der Einwohnergemeinde Remetschwil.

’Die Lehrkrafte des Kindergartens und der Volksschule sowie der Schulleiter
sind nicht diesem Reglement unterstellt. Ihr Arbeitsverhaltnis und ihre Ge-
haltsfestlegung richten sich nach dem Gesetz Uber die Anstellung von Lehr-
personen (GAL) vom 17. Dezember 2002 und den dazugehdrigen Ausfih-
rungsbestimmungen und Richtlinien.

*Fir die Lehrkréfte der Musikschule gilt vorab das Musikschulreglement.

“*Fir Lehrlinge gelten grundsétzlich die Bestimmungen des Lehrvertrages
und in zweiter Linie diejenigen des Mitarbeiterreglements.

°Nicht diesem Mitarbeiterreglement, sondern dem Privatrecht (Art. 319 ff.
OR) unterstellt werden Arbeitnehmer, die temporéar im Dienst der Gemeinde
stehen wie

e Aushilfen und befristet Beschéftigte (ohne hoheitliche Befugnisse)

e Praktikanten

¢ im Stundenlohn Beschatftigte

®Nicht diesem Mitarbeiterreglement unterstellt, sondern mit einem separaten
Gemeinderatsbeschluss begrindet, wird der Aufgabenbereich und das Ar-
beitsverhaltnis von nebenamtlichen Funktionaren.

§3
'Der Gemeinderat regelt die Aufgaben und Kompetenzen mittels Organi-
gramm und Stellenbeschrieb.

’Den Mitarbeitern kann voriibergehend eine ihren Fahigkeiten entsprechende,
zumutbare Arbeit zugewiesen werden, auch wenn diese nicht zu den ur-
sprunglichen Aufgaben geméss Anstellungsvertrag gehort.

§4
Das Arbeitsverhdltnis zwischen der Einwohnergemeinde und den Mitarbeitern
ist privatrechtlicher Natur (Art. 319 ff. OR).

§5"

!Die Anstellung der Mitarbeiter erfolgt durch den Gemeinderat, sofern nicht
Ubergeordnete Bestimmungen eine andere Behérde vorsehen. Der zusténdige
Abteilungsleiter hat ein Mitspracherecht.

’Der Gemeinderat kann diese Kompetenz im Rahmen des Gesetzes iiber die
Einwohnergemeinden delegieren.

") Details siehe gemeinderéatliche Ausfihrungsbestimmungen
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§6"

Mit den Mitarbeitern werden jahrlich Mitarbeitergesprache gefihrt, um eine
nachhaltige Férderung und Entwicklung zu gewdhrleisten. Die Mitarbeiterge-
sprache dienen auch als Basis fur die Leistungszulage.

8§87

'Der Gemeinderat setzt sich fiir ein ausgewogenes Verhdltnis zwischen Ar-
beitsvolumen und Stellenplan ein. Der Entscheid Uber den Stellenplafond liegt
bei der Gemeindeversammlung.

’Der Gemeinderat Uberprift periodisch die Notwendigkeit der bewilligten Stel-
len. Er kann zur Uberbrickung von Engpéassen fir die Bewaltigung der Aufga-
ben temporéres Personal einstellen.

®Die Anzahl der Lehrlinge/Praktikanten wird vom Gemeinderat festgelegt.

§8

'Die Mitarbeiter kénnen zu Personal-, Besoldungs-, Arbeitsplatz- und Arbeits-
zeitfragen Vorschlage unterbreiten.

’Der Entscheid liegt beim Gemeinderat.

§9
Das Reglement wird den neueintretenden Mitarbeitenden ausgehéndigt. Emp-
fang und Anerkennung des Inhalts sind schriftlich zu bestétigen.

Ill. Rechtsschutz

§10

Mitarbeiter, gegen die von Dritter Seite im Zusammenhang mit ihrer Tatigkeit
ein gerichtliches Verfahren angehoben wird, erhalten Rechtsschutz. Der Ge-
meinderat entscheidet Uber die Gewahrung, Art und Umfang des Rechts-
schutzes.

B. Bestimmungen zum Arbeitsverhaltnis

l. Entstehung des Arbeitsverhaltnisses

§11

'Das Arbeitsverhaltnis wird durch einen privatrechtlichen Arbeitsvertrag be-
grindet.

Der Arbeitsvertrag muss schriftlich abgefasst werden. Bei Anstellungen von
Aushilfen/Praktikanten kann ein Vertrag auch mundlich vereinbart werden.

8§12
'Die Probezeit betragt drei Monate.

“Bei einer effektiven Verkiirzung der Probezeit infolge Krankheit oder Unfall
kann die Probezeit auf langstens sechs Monate ab Stellenantritt verlangert
werden.

") Details siehe gemeinderatliche Ausfiihrungsbestimmungen



Swahrend der Probezeit kann das Arbeitsverhaltnis beidseitig jederzeit unter
Einhaltung einer Kindigungsfrist von wenigstens sieben Tagen auf das Ende
einer Woche aufgeldst werden.

[I. Rechte und Pflichten von Arbeitgeber und Mitarbeiter

§13"

Die Mitarbeiter haben ihre volle Arbeitskraft fir den Arbeitgeber einzqsetzen,
ihre Aufgaben gewissenhaft zu erflllen und stets die Interessen der Offent-
lichkeit zu wahren.

§14

Die Mitarbeiter sind der Unparteilichkeit und der Sache verpflichtet. Sie sind
gehalten, sich im persénlichen Kontakt hoflich und taktvoll zu benehmen.

§15
'Die Mitarbeiter sind verpflichtet, sich gegenseitig in Fallen von Abwesenheit
sowie in Ausstandsféallen gemass Stellenbeschrieb zu vertreten.

“Bei langerer Dauer und starker Mehrbelastung infolge Stellvertretung kann
eine Entschadigung ausgerichtet werden.

§16

Die Mitarbeiter sind fiir die Dauer und nach Auflésung des Anstellungsverhélt-
nisses verpflichtet, Gber die im Dienste der Gemeinde zur Kenntnis gelangten
Angelegenheiten Stillschweigen zu bewahren.

§17"
'Der Gemeinderat legt die Arbeitszeit fest, tiberpriift diese periodisch und
passt sie den Gegebenheiten entsprechend an.

’Der Gemeinderat erméglicht ausserdem flexible Arbeitszeitmodelle. Er regelt
den Vollzug.

§18"
"Muss der Mitarbeiter durch angeordnete Uberzeit beansprucht werden, regelt
der Gemeinderat entweder eine Entschadigung oder eine Kompensation.

’Der Gemeinderat legt jene Stellen fest, die aufgrund ihrer Tatigkeit unregel-
massige Arbeitszeiten haben. Die Lohneinstufung enthalt bereits die Abgel-
tung solcher Arbeitszeiten.

3pikettentschadigungen regelt der Gemeinderat.

§19

Dienst- und Schutzkleider inklusive Schuhwerk werden auf Anweisung des
Abteilungsleiters nach Bedarf und auf Kosten des Arbeitgebers beschafft. Den
Arbeitsschutzvorschriften ist entsprechend Rechnung zu tragen. Die Reini-
gung erfolgt durch den Arbeitnehmer auf seine Kosten.

") Details siehe gemeinderéatliche Ausfihrungsbestimmungen
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8§20

!Die Annahme der Kandidatur fir ein 6ffentliches Amt muss mit dem Gemein-
derat abgesprochen werden. Die Zustimmung kann an Bedingungen geknupft
werden.

’Die Ausiibung einer regelmassigen Nebenbeschéftigung bedarf der Zustim-
mung des Gemeinderates.

§21"
Der Arbeitgeber fordert und unterstitzt die Aus- oder Weiterbildung der Mitar-

beiter. Dies kann durch eine Zurverfugungstellung von Arbeitszeit und/oder
durch eine finanzielle Beteiligung erfolgen.

§22

!Die Mitarbeiter diirfen keine Geschenke oder andere Verginstigungen, die im
Zusammenhang mit dem Arbeitsverhaltnis stehen oder stehen konnten, fir
sich oder fur andere fordern, annehmen oder sich versprechen lassen.

2Ausgenommen ist die Annahme von Héflichkeitsgeschenken von geringem
Wert.

§23

'Entschadigungen fur Nebenbeschéftigungen wéhrend der Arbeitszeit fallen
der Gemeinde zu.

2Uber Ausnahmen entscheidet der Gemeinderat.
lll. Besoldung

§24"
'Das Personal hat fiir seine Leistungen Anspruch auf die im Anhang | — IV
dieses Reglements vorgesehenen Lohne und Zulagen.

“Musikschullehrer werden geméss den speziellen Reglementen entléhnt.

®Der Gemeinderat kann Lohngrenzwerte fiir die verschiedenen Berufsgrup-
pen/Funktionen festlegen.

“Der Gemeinderat ist berechtigt, den Basislohn jahrlich anzupassen, indem er
eine Leistungslohnkomponente ausrichtet, wenn der Mitarbeiter die Voraus-
setzungen des Besoldungskonzeptes erflllt.

Uber die Ausrichtung von Spesen (Fahrzeug- und Biiroentschadigungen) und
Sitzungsgeldern entscheidet der Gemeinderat.

§25

Der Gemeinderat setzt unter Beriicksichtigung der Gemeindefinanzen und der
allgemeinen Lohnentwicklung die Hohe der Teuerungszulagen fest.

§26

'Der Lohn wird um den 25. jeden Monats ausgerichtet. Die Arbeitnehmerbei-
trédge an die Sozial- und Vorsorgeeinrichtungen werden vom Lohn abgezogen.

2Der Jahreslohn wird in 13 Teilen ausbezahlt. Der 13. Teil wird im Dezember
ausbezahlt. Bei Ein- und Austritt im Laufe des Jahres oder bei unbezahltem
Urlaub erfolgt die Auszahlung anteilmassig.

") Details siehe gemeinderatliche Ausfiihrungsbestimmungen



§27"
Der Gemeinderat legt die Kinderzulagen fest. Im Minimum gelten die gesetzli-
chen Bestimmungen.

§28"
!Die Mitarbeiter erhalten folgende einmalige Treuepramien:
e Nach Vollendung von 5 ununterbrochenen Dienstjahren, die Halfte der
Monatsbesoldung
e Nach Vollendung von 10 ununterbrochenen Dienstjahren, drei Viertel
der Monatsbesoldung
e Nach Vollendung von je 5 weiteren ununterbrochenen Dienstjahren,
die volle Monatsbesoldung

Dienstunterbriiche von bis zu 6 Monaten haben keinen Einfluss auf die Aus-
richtung der Treuepramie. Lehrjahre in der Gemeindeverwaltung sowie im
Werkdienst zahlen nicht mit.

’Als Bemessungsgrundlage gilt die Monatsbesoldung (13. Teil der Jahresbe-
soldung) bei Vollendung des betreffenden Dienstjahres.

3Steht ein Angestellter im Zeitpunkt der Falligkeit in durch ihn gekiindigtem
Verhaltnis, so entfallt der Anspruch.

“Die Treuepramie kann auch in Form von Ferien bezogen werden, soweit dies
betrieblich mdglich ist. Das Maximum liegt bei 20 Arbeitstagen. Teilzeitmitar-
beiter erhalten eine anteilméssige Vergitung.

IV. Versicherungen

§29

'Der Arbeitgeber versichert die Arbeithehmer in den Bereichen berufliche Vor-
sorge, Krankheit, Invaliditat, Unfall, Arbeitslosigkeit und Tod.

’Die Gemeinde haftet fiir alle Schaden aus den Tatigkeiten der Mitarbeiter in
inrer Funktion. Eine Schadenbeteiligung durch die Mitarbeiter bei vorsatzlicher
oder grobfahrlassiger Handlung bleibt vorbehalten.

*Der Abschluss dieser Versicherungen ist Sache des Gemeinderates.

“Bei einer Abwesenheit von mehr als fiinf Arbeitstagen wird zwingend ein
Arztzeugnis verlangt, welches Auskunft Uber die mutmassliche Dauer der Ar-
beitsunfahigkeit gibt. In Ausnahmefallen kann bereits bei kiirzeren Abwesen-
heiten ein Arztzeugnis verlangt werden.

§30

!Bei Arbeitsunfahigkeit infolge Unfall hat der Mitarbeiter wahrend sechs Mona-
ten Anspruch auf die volle Besoldung. Ab 181. Tag betragt das Taggeld 90 %
des bisherigen Bruttogehalts. Danach ist der Arbeitnehmer geméass UVG (Be-
rufsunfall und Nichtberufsunfall) versichert. Die PrAmien werden vom Arbeit-
geber bezahlt.

’Der Gemeinderat schliesst eine Zusatzversicherung zum UVG ab. Die Préa-
mien werden vom Arbeitgeber bezahlt.

3Bei unbezahltem Urlaub von mehr als 30 Tagen ist es Sache des betroffenen
Mitarbeiters, rechtzeitig eine Versicherungsabrede (fur die NBU) bzw. andere
Versicherungsvertrage abzuschliessen. Die entsprechenden Beitrdge und
Pramien gehen voll zu Lasten des betroffenen Mitarbeiters.

") Details siehe gemeinderéatliche Ausfiihrungsbestimmungen
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§31

Bei Arbeitsunfahigkeit infolge Krankheit hat das Personal wahrend sechs Mo-
naten Anspruch auf die volle Besoldung, sofern die Krankheit nicht fahrlassig
verursacht oder verlangert worden ist. Ab 181. Tag betragt die Leistung der
Versicherung 90 % des bisherigen Bruttogehalts und wird bis l&angstens fir die
Dauer von 730 Tagen ausbezahlt. Die Pramien werden vom Arbeitgeber be-
zahlt.

§32

'Der Arbeitnehmer hat sich, gestiitzt auf das Bundesgesetz iiber die berufliche
Vorsorge, bei der Personalvorsorgeeinrichtung des Arbeitgebers zu versi-
chern. Vorbehalten bleiben versicherungsreglementarische Bedingungen.
Uber begriindete Ausnahmen entscheidet der Gemeinderat.

’Der Gemeinderat kann eine andere berufliche Vorsorge bewilligen, sofern
diese die gesetzlichen Bedingungen erflllt und ein Beitritt zur vorgesehenen
Sammelstiftung nicht erfullt ist.

§33

'Beim Ableben eines Arbeitnehmers, der den Haupterwerb einer Familie er-
brachte, erhalten sein tberlebender Ehepartner, sein Lebenspartner (wenn sie
wahrend mindestens funf Jahren in Wohngemeinschaft gelebt haben) oder
seine unmundigen oder in Ausbildung stehenden Kinder unter 25 Jahren noch
die Differenz zwischen der letzten Besoldung und den bezogenen Renten bis
zum Ende des sechsten Monats, der dem Sterbemonat folgt.

%In besonderen Hartefallen kann vom Gemeinderat, unter Beriicksichtigung
der personlichen Verhéltnisse des Betroffenen, zusatzlich eine angemessene
Entschadigung ausgerichtet werden.

V. Ferien, Urlaub, Militardienst, Zivilschutz, Mutterschaft

§34

!Die Ferien werden im Einvernehmen mit dem Vorgesetzten so festgelegt,
dass der Dienstbetrieb mdglichst wenig beeintrachtigt wird. Der Ferienan-
spruch ist bis spatestens Ende April des Folgejahres zu beziehen, ansonsten
verfallt er. Der Gemeinderat kann auf schriftliche Gesuche Ausnahmen bewil-
ligen.

Die Ferien dirfen wahrend der Dauer des Arbeitsverhaltnisses nicht durch
Geldleistung abgegolten werden.

Pro Kalenderjahr sind mindestens einmal zwei zusammenhé&ngende Ferien-
wochen zu beziehen, damit die Erholung gewéhrleistet ist.

3Der jahrliche Ferienanspruch der Mitarbeiter betrégt 25 Tage; nach 10
Dienstjahren zusatzlich 1 Ferientag und nach jeweils 5 weiteren Dienstjahren
nochmals 1 Ferientag.

Wird das Anstellungsverhéltnis wahrend des Kalenderjahres begriindet oder
aufgel6st, so bemisst sich der Ferienanspruch nach der Dauer der Anstellung
in diesem Jabhr.

“Bei Krankheit, Unfall und Militardienst von zusammen mehr als 3 Monaten
Dauer pro Kalenderjahr sowie bei der Niederkunft werden die Ferien fir jeden
weiteren Monat um 1/12 gekdrzt. Einzelne Krankheitstage, die in die Ferien
fallen, kbnnen nachbezogen werden. Dem Arbeitgeber ist unaufgefordert ein
Arztzeugnis einzureichen.

10



>Dem in einem Teilzeitpensum im Monatslohn titigen Personal werden die
Ferien im Verhaltnis zum Arbeitspensum berechnet.

®Die fiir Teilzeitangestellte und Aushilfen ausgerichteten Stundenléhne enthal-
ten die Abgeltung des Ferienanspruchs.

’In die Ferien fallende Feiertage und &rztlich attestierte Krankheitstage gelten
nicht als Ferientage.

®Es ist verboten, wahrend den Ferien einer anderen Erwerbstatigkeit nachzu-
gehen. Uber Ausnahmen entscheidet der Gemeinderat.

§35"
'Fiir nachstehende Ereignisse wird dem Arbeitnehmer bezahlter Urlaub ge-
wahrt:

e eigene Hochzeit 3 Tage
e Hochzeit in der eigenen Familie 1 Tag
e Geburt eigener Kinder (Vater) 3 Tage
e Tod des Ehegatten/Partners, von Kindern oder Eltern 3 Tage
e Tod von Verwandten 1 Tag
¢ Umzug des eigenen Haushaltes 1 Tag

’Der Gemeinderat regelt im Ubrigen die Gewéhrung von bezahltem und unbe-
zahltem Urlaub, insbesondere im Zusammenhang mit ausserschulischer Ju-
gendarbeit, freiwilligen Leistungen im oOffentlichen Dienst oder aus anderen
wichtigen personlichen Grinden.

§36"

'Als bezahlte Feiertage gelten die vom Bund, Kanton und Gemeinderat festge-
legten Tage.

\Vorbehalten bleiben Anderungen durch libergeordnetes Recht.

®Die fir Teilzeitangestellte ausgerichteten Stundenléhne enthalten die Abgel-
tung der Feiertagsanspriche.

§37"
Die finanziellen Leistungen an standige Arbeitnehmer wahrend des obligatori-

schen Militar- und Bevolkerungsschutzdienstes sowie des Feuerwehrdienstes
werden vom Gemeinderat festgelegt.

§ 38

Den Mitarbeiterinnen wird der Lohn wahrend des Schwangerschafts- und Mut-
terschaftsurlaubs gemass den gesetzlichen Regelungen ausbezahlt.

VI. Beendigung des Arbeitsverhéltnisses

§39

'Das Arbeitsverhaltnis endet durch
e Kindigung durch den Arbeitnehmer
Kindigung oder Entlassung durch den Arbeitgeber
Ablauf der Vertragszeit bei befristeten Arbeitsverhaltnissen
Ordentliche oder vorzeitige Pensionierung
Tod

") Details siehe gemeinderéatliche Ausfiihrungsbestimmungen
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2\or einer Entlassung, Kiindigung oder vorzeitigen Pensionierung ist der be-
troffene Arbeitnehmer anzuhéren. Es ist ihm Uberdies Gelegenheit zu geben,
seinerseits das Arbeitsverhdltnis aufzuldsen beziehungsweise sich vorzeitig
pensionieren zu lassen.

®Bei einer Teilinvaliditat wird das Arbeitsverhaltnis neu geregelt.

§ 40

'Das Anstellungsverhéltnis kann beidseitig und unter Einhaltung nachfolgen-
der Fristen gekundigt werden.

a) im ersten Dienstjahr 1 Monat auf Monatsende
b) im zweiten bis funften Dienstjahr 2 Monate auf Monatsende
c) ab sechstem Dienstjahr 3 Monate auf Monatsende

’Kundigungen haben schriftlich zu erfolgen.
§41"
!Die ordentliche Pensionierung erfolgt auf den gleichen Zeitpunkt, mit wel-

chem der Arbeitnehmer Anspruch auf eine Altersrente geméss dem Bundes-
gesetz uber die Alters- und Hinterlassenenversicherung hat.

“Arbeitnehmer haben die Méglichkeit, sich vorzeitig geméss Personalvorsor-
gereglement pensionieren zu lassen.

®Der Gemeinderat regelt den Vollzug sowie die Ausrichtung einer méglichen
Ubergangsrente in den Ausfiihrungsbestimmungen.

“Das Arbeitsverhéltnis kann tber die Altersgrenze hinaus verlangert werden.

§42

Aus wichtigen Grinden kann der Arbeitgeber wie der Arbeithehmer jederzeit
das Arbeitsverhaltnis fristlos auflésen; er muss die fristlose Vertragsaufldsung
schriftlich begriinden, wenn die andere Partei dies verlangt.

C. Ubergangs- und Schlussbestimmungen

§43

Soweit dieses Reglement keine abweichenden Regelungen enthélt, gelten
subsidiar die Bestimmungen des Schweizerischen Obligationenrechts Uber
den Einzelarbeitsvertrag (OR Art. 319 ff.).

§ 44

'Fir die im Zeitpunkt der Inkraftsetzung des neuen Besoldungsreglements
gultigen Bruttogehélter wird der Besitzstand gewdhrleistet.

“Bisherige Dienstjahre werden voll angerechnet.

3Der Ferienbesitzstand bleibt.

") Details siehe gemeinderétliche Ausfiihrungsbestimmungen
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§ 45

'Der Gemeinderat erlasst die fiir dieses Reglement notwendigen Ausfiih-
rungsbestimmungen.

’Der Gemeinderat achtet bei der Uberarbeitung der Ausfiihrungsbestimmun-
gen in der daftr beauftragten Arbeitsgruppe auf eine paritdtische Zusammen-
setzung aus Gemeinderat und Personal.

§ 46

!Dieses Reglement tritt am 01. Januar 2006 in Kraft und ersetzt das bisherige
Dienst- und Besoldungsreglement vom 05. Dezember 1994 mit sdmtlichen
spateren Anderungen sowie allen sonstigen, mit dem vorliegenden Reglement
im Widerspruch stehenden Verordnungen und Beschlissen.

’Die Festlegung der Gehadlter erfolgt erstmals auf den 01. Januar 2006 nach
den Bestimmungen dieses Reglements (erste Mitarbeiterqualifikation im De-
zember 2005).

Durch die Einwohnergemeindeversammlung beschlossen am 28. November
2005.

Remetschwil, 06. September 2005

GEMEINDERAT REMETSCHWIL

Der Gemeindeammann: Der Gemeindeschreiber:

13

Ausfiihrungsbe-
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Anhang Il

GEMEINDE REMETSCHWIL Gliltig ab:
1. Januar 2006

Stellenstruktur

Funktionen Besoldungsbandbreite
Gemeindeschreiber 4 bis 7

Leiter Steuern 4 bis 7

Leiter Finanzen 4 bis7

Kaufm. Angestellte 1 bis 6

Bauamtsleiter 2 bis5

Hauswart 2 bis5

Techn. Angestellte 1 bis 3
Betriebs-Angestellte

Die Funktionsbezeichnungen gelten sinngemass fiir alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Schule: Entldhnung gemass kantonalen Grundlagen
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GEMEINDE REMETSCHWIL

Besoldu

ngsbéander

Anhang IV.1
Glltig ab: 01.01.2006

Lebensaltersabhéangige Besoldungsbandbreite 1
90'000 +
80'000 —
70'000 + /
(@]
c
> 60'000
©
S
3 50'000 S
o}
[%)]
(O]
© 40000 +
[]
S
30'000
20'000 +
10'000 | | | |
20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Lebensalter
Lebensalter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Obere Grenze 60'149 65'383 70'618 75'852 81'088 81'088 81'088 81'088 81'088 81'088
Untere Grenze 44755 46'335 47'915 49'494 49'494 49'494 49'494 49'494 49'494 49'494
Lebensaltersabhéangige Besoldungsbandbreite 2
100'000 +
90'000 + _—
_ 800000 —
g /
< 70'000
o -
3 60000
Ko}
[%)]
2 50000 +
<
[
40000
30'000
20'000 1 1 1 1 | |
20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Lebensalter
Lebensalter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Obere Grenze 66'344 72'399 78'453 84'509 90'564 90'564 90'564 90'564 90'564 90'564
Untere Grenze 55'550 57'326 59'104 60'881 62'658 62'658 62'658 62'658 62'658 62'658




GEMEINDE REMETSCHWIL

Besoldungsbéander

Anhang IV.2

Glltig ab: 01.01.2006

Lebensaltersabhangige Besoldungsbandbreite 3

110'000 —
100'000
90000 L /
[@)]
c . /
)
& 70000 +
o)
@
= 60000
©
s
50'000 +
40'000
30000 | | ; ; ; ;
20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Lebensalter
Lebensalter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Obere Grenze 78558 78558 83929 89'302 94'672 100042 100042 100'042 100042 100042
Untere Grenze 62'869 62'869 64'448 66'028 67'607 69'186 69'186 69'186 69'186  69'186
Lebensaltersabhéangige Besoldungsbandbreite 4
120'000 +
110'000 + /
© 100'000 ,
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@ 80000
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S 70000 e
60'000 -
50'000 | | : : : :
20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Lebensalter
Lebensalter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Obere Grenze 84'048  84'948 91'354 97'760 104'166 110573 110573 110573 110573 110573
Untere Grenze 69'269 69269 71'171 73072 74'973 76'874 76'874 76'874 76'874  76'874




GEMEINDE REMETSCHWIL

Besoldungsbéander

Anhang IV.3
Glltig ab: 01.01.2006

Lebensaltersabhangige Besoldungsbandbreite 5
130'000 +
120'000 + /
110'000
g, /
2 100000 o
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@ 90000
Ko}
8
= 80000
©
k|
70'000 +
60'000
50'000 | | | |
20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Lebensalter
Lebensalter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Obere Grenze 95'519 95'519 101'478 107'438 113'397 119'356 125'316 125'316 125316 125'316
Untere Grenze 78'219 78'219 80'013 81'808 83'604 85'400 87'194 87'194 87'194 87'194
Lebensaltersabhéangige Besoldungsbandbreite 6
150'000 +
140'000 +
130'000
g
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20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Lebensalter
Lebensalter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Obere Grenze 111'509 111'509 111'509 119'700 127'890 136'080 144271 144'271 144271 144271
Untere Grenze 90'915 90'915 90'915 93'459 96'005 98'550 101'095 101'095 101'095 101'095




GEMEINDE REMETSCHWIL Besoldungsbander Anhang IV.4
Glltig ab: 01.01.2006

Lebensaltersabhangige Besoldungsbandbreite 7
190'000
170'000 + /
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90'000
70'000 1 1 | |
20 25 30 35 40 45 50 55 60 65
Lebensalter
Lebensalter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65

Obere Grenze 134'162 134'162 134'162 134'162 142'481 150'801 159'120 167'439 167'439 167'439
Untere Grenze 107'309 107'309 107'309 107'309 109968 112'627 115285 117'944 117'944 117'944




5. Gutheissung eines Verpflichtungskredites von Fr. 43'400.00 fir
die flachendeckende Einfithrung von Tempo-30-Zonen

Ausgangslage

Der Gemeinderat wurde aus der Bevdlkerung gebeten zu prifen, ob die
Sennhofstrasse in Remetschwil zu einer Tempo-30-Zone umgewandelt
werden konnte. Auf der Sennhofstrasse gilt heute eine reduzierte Hochst-
geschwindigkeit von 40 km/h.

Dieses Anliegen war im Grundsatz nicht neu. Bereits im Jahre 2000 ge-
langten verschiedene Einwohnerinnen und Einwohner an die Behdrde und
beantragten die Einfuhrung einer flachendeckenden Zone Tempo 30 km/h.
Die damaligen Abklarungen ergaben fir dieses Vorhaben einen Kreditbe-
darf von Fr. 155'500.00 sowie erhebliche formelle und administrative Hur-
den. Die Stimmberechtigten lehnten den Kredit an der Gemeindeversamm-
lung vom 27. November 2000 nach eingehender Diskussion ab.

Seither haben sich die Rahmenbedingungen und die Akzeptanz von Zo-
nensignalisationen erheblich geandert. Neu genugt ein vereinfachtes Ver-
fahren fur die Einfihrung einer solchen Signalisation. Dank dieser liberali-
sierten Vorschriften lassen sich temporeduzierte Zonen kostengunstiger
und einfacher realisieren. Zudem ist zwischenzeitlich unbestritten, dass
Zonensignalisationen zu einer Steigerung der Wohnqualitat und zu héherer
Sicherheit fur die Verkehrsteilnehmer, insbesondere fiir die Kinder, fihren.
Die Autofahrer haben sich an Tempo-30-Zonen gewo6hnt.

Der Gemeinderat beschloss daher im Fruhling dieses Jahres, das Anliegen
wieder aufzunehmen und beauftragte Herrn Hans-Ulrich Loosli, damals
Chef der Gemeindepolizei Fislisbach und neu Leiter der Stadtpolizei
Rheinfelden, mit dem Ausarbeiten eines entsprechenden Gutachtens samt
Planunterlagen und Kostenschéatzung.

Lésungsvorschlag

Die umfangreichen Unterlagen liegen nun vor. Die Einfihrung von Tempo
30 km/h wird im Bericht als eine zweckmassige Verkehrsanordnung be-
zeichnet, welche die Sicherheit und Wohnlichkeit im gesamten Gemeinde-
gebiet erhoht. Der Aufwand fur Signalisation und die begleitenden Mass-
nahmen wird als verhaltnismassig beurteilt. Die wichtigsten Auswirkungen
werden im Bericht wie folgt beschrieben:



Verkehrsumlagerungen in angrenzende Quartiere sind nicht zu erwar-
ten.

Sicherheit und Wohnqualitdt nehmen im gesamten Gebiet der Tempo-
30-Zone zu.

Anzahl Unféalle, insbesondere schwere Unfalle, nehmen gemass bisheri-
gen Erfahrungen mit Tempo 30 ab.

Tiefere Geschwindigkeiten erhdhen die Attraktivitdt des Strassenrau-
mes, insbesondere flr nichtmotorisierte Verkehrsteilnehmer (Fussgéan-
ger und Velofahrer).

Die einheitliche Gestaltung des Strassenbildes sowie entsprechende
Bodenmarkierungen verdeutlichen die rechtliche Situation in Bezug auf
das Vortrittsrecht. Schon alleine diese Massnahme fuhrt zu einer be-
wussteren Fahrweise und somit zu tieferen Geschwindigkeiten und
mehr Sicherheit.

In Tempo 30-Zonen werden die Immissionen durch gleichméassigere
Fahrweise auf tieferem Geschwindigkeitsniveau reduziert.

Die Fahrzeit in den Quartieren wird sich geringfiigig erhéhen. Dies be-
trifft aber vorwiegend den quartiereigenen Verkehr.

Die notwendigen Begleitmassnahmen sind so zu konzipieren, dass die
Bedurfnisse des fahrenden Verkehrs (inkl. landwirtschaftliche Fahrzeuge,
Notfalldienste, Unterhaltsdienste) angemessen berlcksichtigt werden.
Bauliche Massnahmen beschrénken sich vorerst auf Verengungen bei den
Zoneneingangen. Einzig auf der breit ausgebauten Sennhofstrasse dran-
gen sich weitere Massnahmen auf. Hier soll die Strasse in verschiedenen
Bereichen auf vier Meter verengt werden, wodurch das Geschwindigkeits-
niveau gesenkt werden kann.

Kosten

Die Kostenschatzung flr die vorgeschlagene Variante sieht wie folgt aus:

e Bauliche Massnahmen Fr. 47'400.00
e Gutachten Fr. 5'000.00
e Ausschreibung Fr. 1'000.00
e Arbeiten Bauamt Fr. 5'000.00
Total Fr. 58'400.00
. bereits erbrachte Leistungen Fr. 15'000.00

zu beschliessender Kredit Fr. 43'400.00



In den Voranschlag 2006 wurde ein entsprechender Betrag aufgenommen.

Weiteres Vorgehen

Um keine Zeit zu verlieren, hat der Gemeinderat beschlossen, das Kredit-
geschaft bereits der Wintergemeindeversammlung zu unterbreiten. Sofern
der Souveran dem Begehren zustimmt, erfolgt die vorgeschriebene Pri-
fung des Gutachtens durch den Kanton und anschliessend die o6ffentliche
Planauflage mit der Moglichkeit, Einsprache gegen das Projekt zu erhe-
ben.

Schlussbemerkung
Die Einfihrung von Tempo-30-Zonen erhoht die Sicherheit fur alle Ver-

kehrsteilnehmer und fuhrt in samtlichen Quartieren zu einer gesteigerten
Wohnqualitat. Der Gemeinderat unterbreitet daher folgenden

Antragqg:

Fur die Einfihrung von flachendeckenden Tempo-30-Zonen sei ein Ver-
pflichtungskredit von Fr. 43'400.00 zu genehmigen.



Stundenldhne und Entschadiqungen, qiiltig ab 1. Januar 2006

(Samtliche Stundenanséatze verstehen sich inkl. Ferien- und Feiertagsentschadigung)

Betreibungsamt Bulroentschadigung
Pauschalentschadigung
Pauschalentschadigung fur Stv.
Zuschlag pro Betreibung

Schulpflege Pauschalentschadigung

Gemeindewerk pro Stunde

Kommissionen/Wahlburo/ausserordentliche
Sitzungen Schulpflege pro Stunde

Ausserordentliche Sitzungen und Augenscheine
des Gemeinderates inkl. Kilometerentschadigung
innerhalb Gemeindebann

Taggeld pro Halbtag
Taggeld pro ganzer Tag

Nachtzuschlag 30 % (20.00 - 06.00 Uhr)
Sonntagszuschlag 50 %
Feuerwehrkommandant

Vizekommandant

Aktuar(in)

Offiziere

Atemschutz- und Maschinistenchef zuséatzlich je
Ubrige Chargierte pro besuchte Ubung zuséatzlich
Sold pro Ubung und Person

Entschadigung Fahrlehrer pro Ubung

Baukommission (zuséatzliche Pauschale)

Kilometer-Entschadigung fur PW

Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.
Fr.

Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

Fr.
Fr.

1'700.00
700.00
250.00

30.00

18'000.00

28.00

28.00

31.00

100.00
200.00

2'500.00
1'100.00
1'200.00
500.00
400.00
25.00
38.00
47.00

2'000.00
0.80



	Gut zum Druck.pdf
	Inhaltsverzeichnis Budget.pdf
	Einladung.pdf
	TITEL Protokoll.pdf
	Protokoll050620.pdf
	TITEL Voranschlag.pdf
	Erläuterung.pdf
	Rechnung.pdf
	Investitionsprogramm.pdf
	Kreditabrechnungen.pdf
	Reglement.pdf
	Mitarbeiterreglement mit Anhang.pdf
	1Besoldungskonzept.pdf
	2Stellenstruktur.pdf
	3Stellenumschreibungen.pdf
	4Lohnbänder.pdf
	4Lohnbänder2.pdf
	4Lohnbänder.3pdf.pdf
	4Lohnbänder4.pdf

	Mitarbeiterreglement mit Anhang.pdf
	Zone 30.pdf
	Stundenlöhne und Entschädigungen.pdf



